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Lübeck war Treffpunkt für moderne Leseförderung 
 
Lübeck, 25.04.2026 – Rund 100 Engagierte aus ganz 
Deutschland sind am Wochenende ins Katharineum 
nach Lübeck gekommen, in das traditionsreiche 
Gymnasium, das schon Thomas Mann besuchte. 
Anlass war die bundesweite Fachtagung des 
LESEMENTOR Bundesverbands, die in diesem Jahr 
mit einem besonderen Jubiläum verbunden war: Der 
Mitgliedsverein MENTOR – Die Leselernhelfer 
Lübeck e.V. wird 20 Jahre alt. 
 
Im Mittelpunkt der Tagung stand die Frage,  
wie Kinder heute lesen lernen und wie sich Lese- 
förderung daran anpassen muss. Denn die Voraussetzungen haben sich verändert: Texte 
stehen längst nicht mehr allein, sondern begegnen Kindern zusammen mit Bildern, kurzen 
Nachrichten, Videos oder digitalen Anwendungen. Entsprechend vielfältig sind die Ansätze, 
die in Lübeck diskutiert wurden. 
 
In Workshops ging es um kreative Lesespiele, um neue Möglichkeiten, digitale Werkzeuge in 
der Lesestunde einzusetzen, bis hin zu Anwendungen mit Künstlicher Intelligenz, sowie die 
Arbeit mit Kindern, die Deutsch als Zweitsprache lernen. Auch andere Lübecker Initiativen 
waren beteiligt: So zeigten die Bücherpiraten, wie Kinder eigene Comics und kleine Magazine 
entwickeln können und dabei spielerisch Lesen und Schreiben lernen. 
Die Atmosphäre sei „sehr offen und inspirierend“ gewesen, sagt Martina Brunk. 1. Vorsitzende 
von MENTOR – Die Leselernhelfer Lübeck e.V. Viele Teilnehmende hätten konkrete Ideen 
mitgenommen, die sich direkt in der Praxis umsetzen lassen. 
 
Gleichzeitig wurde in Lübeck deutlich, wie groß der Bedarf ist: Studien zeigen seit Jahren, dass 
viele Kinder Schwierigkeiten beim Lesen haben – mit Folgen für ihre gesamte Schullaufbahn. 
„Lesen ist die Grundlage für alle weiteren Lernprozesse. Wenn Kinder hier nicht mitkommen, 
wirkt sich das auf alle Fächer aus“, sagt Huguette Morin-Hauser, 1. Vorsitzende des 
LESEMENTOR Bundesverbands. 
Bundesweit engagieren sich derzeit rund 17.500 Lesementor:innen für mehr als 23.500 Kinder 
und Jugendliche. Auch in Lübeck ist daraus ein starkes Netzwerk entstanden: 224 
Ehrenamtliche arbeiten eng mit Schulen und lokalen Partner:innen zusammen und 
unterstützen Kinder individuell beim Lesenlernen. 
 
Das Prinzip ist einfach und bleibt trotz aller neuen Methoden zentral: Ein:e Lesementor:in trifft 
sich einmal pro Woche mit einem Kind zu einer festen Lesestunde. Gerade in einer Zeit, in der  
 

Lesestunde, Foto Andreas Endermann 

https://mentordiel.sharepoint.com/:f:/g/IgDr2Dyno_92RIXcPNR0_GAPAf1iinc0eVAVVEnobBakHDo
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Kinder mit sehr unterschiedlichen Voraussetzungen und Medien aufwachsen, gilt diese 
persönliche Begleitung als entscheidender Faktor. 
 
Für den Lübecker Verein und den Bundesverband ist die Tagung auch ein Blick nach vorn. 
Nach mehr als 20 Jahren Leseförderung in der Stadt geht es weiterhin darum, neue Engagierte 
zu gewinnen, damit noch mehr Kinder die Chance bekommen, Lesen als Schlüssel für ihre 
Bildung zu entdecken. 
 
Machen Sie mit! Kontakt und Informationen:  
https://www.mentor-bundesverband.de  
Telefon: 0221- 168 44 744 
E-Mail: info@mentor-bundeverband.de 
 
Über den LESEMENTOR Bundesverband  
Bewährtes Prinzip ist die 1:1- Förderung: Ein:e Lesementor:in fördert ein Kind, einmal in der 
Woche, mindestens ein Jahr lang. Die Förderung erfolgt ausschließlich in Kooperation mit den 
Schulen. Unter dem Dach des Bundesverbands engagieren sich derzeit 17.500 ehrenamtliche 
Lesementor:innen für 23.500 Kinder und Jugendliche. Der erste LESEMENTOR-Verein wurde 
2003 in Hannover gegründet. Der Bundesverband mit Sitz in Köln sorgt vor allem für die 
Qualifizierung der Lesementor:innen, damit sie ihr Ehrenamt gut vorbereitet aufnehmen und 
bei ihrer verantwortungsvollen Aufgabe begleitet werden. Schirmherrschaften haben Saša 
Stanišić, Ulrich Tukur, Richard David Precht, Simone Standl und Armin Maiwald. 
  
Fotos zum Download, frei für den redaktionellen Einsatz >> 
Tagesaktuelle Fotos von der Tagung stehen bereit. Copyright Alexander Hagmann 
 
Medienkontakt  
LESEMENTOR Bundesverband 
Agnes Gorny  
mobil 0177 7934779  
gorny@mentor-bundesverband.de 
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Lübeck war Treffpunkt für moderne Leseförderung 
 
Rund 100 Engagierte aus ganz Deutschland kamen zur bundesweiten Fachtagung des 
LESEMENTOR Bundesverbands ins Katharineum nach Lübeck. Anlass war auch das 20-jährige 
Bestehen von MENTOR – Die Leselernhelfer Lübeck e.V., einem der engagierten 
Mitgliedsvereine des Netzwerks. 
 
Im Mittelpunkt stand die Frage, wie sich Leseförderung an die veränderte Lebenswelt von 
Kindern anpassen muss. In Workshops ging es um kreative Lesespiele, digitale Werkzeuge, den 
Einsatz von Künstlicher Intelligenz in der Lesestunde sowie die Förderung von Kindern mit 

https://mentordiel.sharepoint.com/:f:/g/IgDr2Dyno_92RIXcPNR0_GAPAf1iinc0eVAVVEnobBakHDo
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Deutsch als Zweitsprache. Auch Lübecker Initiativen wie die Bücherpiraten zeigten, wie Kinder 
durch eigene Comics und kleine Magazine spielerisch Lesen und Schreiben entdecken können. 
 
Gleichzeitig wurde deutlich, wie hoch der Bedarf ist: Viele Kinder haben Schwierigkeiten beim 
Lesen – mit Auswirkungen auf ihre gesamte Schullaufbahn. „Lesen ist die Grundlage für alle 
weiteren Lernprozesse. Wenn Kinder hier nicht mitkommen, wirkt sich das auf alle Fächer 
aus“, betont Huguette Morin-Hauser, 1. Vorsitzende des LESEMENTOR Bundesverbands. „Gerade 
deshalb ist individuelle Förderung so wichtig.“ 
 
Bundesweit engagieren sich derzeit rund 17.500 Lesementor:innen für mehr als 23.500 Kinder 
und Jugendliche. Auch in Lübeck ist daraus ein starkes Netzwerk entstanden: 224 
Ehrenamtliche unterstützen Kinder individuell beim Lesenlernen,  mit einer festen Lesestunde 
pro Woche und viel persönlicher Zuwendung. 
 
Machen Sie mit! Kontakt und Informationen:  
https://www.mentor-bundesverband.de  
Telefon: 0221- 168 44 744 
E-Mail: info@mentor-bundeverband.de 

 

 


